
V e r a n s t a l t u n g e n

D lA V O R T R A G

Heimische Flusskrebse -  
von der Speisekarte auf 
die Rote Liste 
22. 3. 2001, 19.00 Uhr 
Univ. Prof. Dr. Robert A. Patz- 
ner und Sandra Schacherl 
ONJ-Heim beim Haus der 
Natur, links vom Museums­
haupteingang, Museumsplatz 
5, Salzburg

Eine Kartierung im Bundesland 
Salzburg zeigt den heutigen

N a tu r r e is e  m it  d e m  Ö N B

Vom NP Neusiedler See  
bis Ostungarn 
26. 4 .- 7. 5. 2001 ab 
W ien/Sopron
Preis: ca. öS 6000 - 8000,- 
(inkl. UF, Exkursionen unter 
Führung ungar. Experten mit 
Bahn und Bus). Anreise nach 
Wien/Sopron individuell. 

Anm eldung/Inform ation: 
N aturschutzbund Tirol,

M a g . A n d rea s Jed in g er ,
T 0 5 1 2 / 2 6 0 0 8 7 ,  

tirol@ naturschutzbund.at

S C H U L W E T T B E W E R B

Young ecolog 
Jugendliche gestalten für Ju­
gendliche Homepages zum 
Thema „Schule und Ökologie" 
3 Hauptpreise 
a 10.000,- öS 
Für Schülerinnen, Schulteams 
samt Lehrerinnen, Lehrlinge, 
Naturschutzgruppen. 
Einsendeschluss:
Ende Februar 2001 
Info: w w w .o ek o lo g .a t sow ie  

FO R U M  Um weltbildung, Karin  

W im sberger, A lserstr. 2 1 , 

1 0 80  W ien , T 0 1 /4 0 2 4 7 0 1 -  

15, karin .w irnsberger@ um - 
w eltb ildung.at

Stand und gibt Hinweise für die 
Zukunft. Laufende und bereits 
abgeschlossene Flusskrebs-Pro­
jekte am Institut für Zoologie  

werden vorgestellt.

A u s s t e l l u n g

MENSCH
Jäger, Schamane, 
Künstler
1. 11. 2000 
bis 11. 2. 2001
NO Landesmuseum, Regie­
rungsviertel /  Shedhalle in 
St. Pölten
In fo : T 0 2 7 4 2 / 2 1 0 1 5 -  

7 2 2 9  (von 10 bis 15 Uhr), 

office@ landesm useum .net

Die Ausstellung M EN SC H  feiert 
ihre Weltpremiere in St. Pölten 
und wird anschließend an 36  
hochrangigen Ausstellungsorten 
in Europa und den USA zu 
sehen sein. Im Mittelpunkt steht 
der Ursprung der menschlichen 
Kultur und die ältesten „ Bilder" 
der M enschheitsgeschichte - 
nachgebildet in großen dreidi­
mensionalen Rundbildern. Dem 
Besucher soll es ermöglicht wer­
den, die Felskunst zu  entdecken 
und die individuelle Entwick­
lungslinie vom Steinzeitmen­
schen zu sich selbst nachzu­

zeichnen.

Auwälder
Die letzten Dschungel
Europas
Robert H ofrichter und  
Kathrin Herzer-Schm idt

Styria Verlag, 2 0 0 0 , 160 Seiten , 
120 Fa rb a b b ., g e b . mit Schutzum ­
sch lag , IS B N  3-222-12811-1 ,
Preis: öS  4 9 6 ,-/D M  6 8 ,-/SFR 65 ,-

Auwälder begleiteten einst alle 
Flüsse und größeren Bäche Mittel­
europas, dort wo in den Tälern 
und Ebenen regelmäßig das Land 
überschwemmt wurde. Neben di­
rekter Zerstörung durch Rodung 
der Wälder trug vor allem der Bau 
von Dämmen zur Vernichtung der 
Auen bei, sodass es die Dschungel 
Europas heute nur noch vereinzelt 
und weit verstreut über den Konti­
nent gibt.

Der neue Kosmos 
Tier- und Pflanzenführer
Sonderteil:
Urlaubsgebiete Europas
T. Stichmann-Marny,
E. Kretzschm ar

Kosm os Verlag 2 0 0 0 , 5 4 4  Seiten , 
K lappenbroschur, 1518  Farbfotos, 
6 7  Farbzeichnungen , ISB N  3-440- 
0 8 0 4 1 -2 , Preis: A TS  1 4 5 ,-/
DM  1 9 ,8 0 / SFR 19,-

f  Der neue 
Kosmos Tier* und 
Pflanzenßihrer
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B U C H E R  

Edelkrebse
Biologie-Zucht-Bewirt-
schaftung
Johannes H ager

Leopold Stocker Verlag, 128 Sei­
ten, zahlreiche Grafiken und Farb­
fotos, brosch ., ISBN  3-7020- 
0751-2, Preis: ATS 2 4 8 ,-/DM  
3 4 ,-/SFR 3 1 , 8 0

Edelkrebse sind heute fast vollstän­
dig ausgerottet und höchstens 
noch in Spezialitätengeschäften 
erhältlich. Heute versucht man, Be­
stände in natürlichen Gewässern 
wieder aufzubauen, um die stei­
gende Nachfrage an Speise­
krebsen durch gezielte Zucht und 
Hälterung besser abdecken zu 
können. Das Buch gibt Auskunft 
über die Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Zucht und beschreibt 
alle dafür in Frage kommenden 
Krebsarten, ihre Lebensweise und 
deren Auswirkungen als ökologi­
sches Regulativ.

Flusskrebse in 
Klagenfurt
Kartierung der aktuellen 
Flusskrebsvorkommen im 
Stadtgebiet von Klagenfurt
Jü rgen  Petutschnig et al.

2 0 0 0 , 4 8  Seiten. Bestelladresse: 
M agistrat Klagenfurt/Umwelt- 
schutz (Hrsg.), Bahnhofstr. 3 5 , 

9 0 2 0  Klagenfurt

Flusskrebse und
Süßwassergarnelen
Urzeitkrebse
Re in hard  Pekny & M a n fre d  
Pöckl /  W alter H öd l & Erich  
Eder

2000, 80 Seiten, ISBN 3- 
901542-17-5, Preis: 120,-. 
Bezugsadresse: Land 
NÖ/Abt. Naturschutz 
(Hrsg.), Landhausplatz 1, 
A-3109 St. Pölten, T 
02742/53110-5238

Flusskrebse 
Österreichs
W alter H öd l & Erich E d e r (H rsg.) 
et al.

Stapfia 58, zugleich Katalog des 
OO. Landesmuseums Neue Folge 
Nr. 137, 1998, 284 Seiten, reich 
bebildert, zahlreiche Zeichnungen, 
ISSN 0252-192X, ISBN 3-85474- 
032-8, Preis: öS 380,-, 
Bestelladresse: Biologiezentrum, 
Johann-Wilhelm-Kleinstr. 72,
4040 Linz-Dornach,
T 0732/759733, bio.buch@lan-
desmuseum-linz.ac.at

Farbatlas
Süßw asserfauna
Karsten  G ra b o w  
W underw elt der W irbellosen  
Eugen Ulmer Verlag 2 0 0 0 , 3 2 0  
Seiten , 2 9 8  Farbfotos, 17  Z e ich ­
nungen, Preis: ATS 3 6 4 .-  /  DM
4 9 ,8 0  /  SFR 4 6 , ,  ISB N  3-8001- 
3 1 4 5 -5

Unsere Gewässer und ihre Tier­
welt haben sich im letzten Jahr­
hundert dramatisch verändert. 
Durch die Umweltverschmutzung 
verschwanden viele Arten, durch 
den Ausbau des Gewässernetzes 
wurden neue, oft unerwünschte 
eingeschleppt. Umso erfreulicher, 
dass sich viele schon verschwun­
den geglaubte Arten durch die 
fortgeschrittenen Umweltschutz­
bemühungen wieder erholen 
konnten. Das Buch beschreibt 
über 280 heimische Arten wir­
belloser Tiere in Wort und Bild, 
die in Gartenteichen, Tümpeln 
oder Seen, Rinnsalen, Bächen 
oder Flüssen leben: Krebse, 
Wasserinsekten, Weichtiere wie 
Schnecken und Muscheln, Hohl­
tiere, Würmer und was sich 
sonst in Binnengewässern auf­
hält. Der Farbatlas ermöglicht 
deren zuverlässige Bestimmung 
und informiert in leicht verständli­
cher Weise über das wimmelnde 
Leben im Wasser.
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Krebsfolder
(in Druck)

Erhältlich bei den NÖ. 
Bezirkshauptmannschaften und 
den NÖ. Fischereiverbänden, 
beim Land NÖ/Abt. Natur­
schutz sowie Abt. Land- und 
Forstwirtschaft 
(T. 2742/200) und beim 
Verfasser Dr. Manfred Pöckl,
T 02742/200-4649

Verbreitung der 
Flusskrebse in der 
Schweiz
Thomas Stucki und 
Peter Jean-Richard

Mitteilungen zur Fischerei Nr. 
65, BUWAL, 1999, 44 Seiten. 
Bezugsadresse: Bundesamt f. 
Umwelt, Wald und Landschaft, 
3003 Bern,
F 0041(0)313240216, 
e-mail: docu@buwal.admin.ch 
http://www.admin.ch buwal.ad 
min.ch

Konrad-Lorenz-Preis an OÖ. 
Plattform gegen Atomgefahren 
und DDr. Günther Nenning

Friedrich W itzany, Günther N enning, Jo s e f  Pühringer, M ath ilde  
Halla , M in ister M olterer (v .l.n .re .)

Mit der Vergabe des diesjährigen U m w eltschutz-Staats­
preises an d ie OÖ. überparteiliche Plattform  gegen  

A tom gefahren - vertreten durch M athilde H alla, D ipl. Ing. 
Friedrich W itzany und Josef Pühringer (Anm .: nicht der OÖ. 
Landeshauptm ann!) -  setzte die Jury ein Z eichen der A ner­
kennung für die langjährigen Aktivitäten der Plattform und 
sp eziell gegen  das A K W  Tem elin. Gerade jetzt, da der - pan­
nenbehaftete - Probebetrieb des A K W  aufgenom m en wurde  
und der W iderstand gegen  Tem elin in te ilw eise  um strittenen  
G renzblockaden seinen vorläufigen H öhepunkt erreichte, tut 
diese  staatliche W ürdigung durch M inister W ilhelm  M olterer 
den engagierten A ktiv istinnen gut. D er g leichfalls m it dem  
K onrad-Lorenz-Preis 200 0  ausgezeichnete Journalist DDr. 
Günther N enn ing beschäftigte sich schon in den siebziger  
Jahren mit Ö koethik und geiß elte  im m er w ieder den m ensch­
lichen Größenwahn, Naturzerstörung und uneingeschränktes 
K onsum verhalten zu Lasten der U m w elt. D am it zählt der 
w eithin als „Auhirsch“ im  K am pf gegen das Kraftwerk  
Hainburg bekannte Querdenker zu den Pionieren der h eim i­
schen U m w eltbew egung. N enning würdigte die aktuellen  
A nti-T em elin Aktivitäten in ganz konkreter Form, und zwar 
indem  er sein P reisgeld  für die w eitere Arbeit der „A tom is“
-  so bezeichnete er liebevoll die Kämpfer gegen  A tom gefah­
ren -  zur Verfügung stellte.
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ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Natur und Land (vormals Blätter für Naturkunde und
Naturschutz)

Jahr/Year: 2000

Band/Volume: 2000_6

Autor(en)/Author(s): Anonymus

Artikel/Article: Bücher 30-32

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=6972
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=37526
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=194408

